
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ricklingen  
Frank Weber, Wehrleweg 11, 30457 Hannover 
 
An den 
Bezirksbürgermeister 
im Stadtbezirk Ricklingen 
Herr Andreas Markurth 
o.V.i.A. 

über Amt für zentrale Dienste 
Abteilung für  
Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 

Hannover, 10.06.2008 

Antrag  gem. § 10 der Geschäftsordnung des Rates 
 der Landeshauptstadt Hannover 
 in die nächste Sitzung des Bezirksrates 

 Verkehrsführung Friedrich-Ebert-Straße, 
 Seitenfahrstraße stadteinwärts 

 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Bereich der Friedrich-Ebert-Straße folgende Änderungen 
der Verkehrsführung vorzunehmen: 
1.) Die stadteinwärts führende Parkstraße der Friedrich-Ebert-Straße soll durch 

verkehrsregelnde Maßnahmen auf den Anliegerverkehr begrenzt und der 
Durchgangsverkehr verhindert werden. 

2.) Der Fußgängerweg soll wieder in voller Breite den Fußgängern zur Verfügung stehen. 
3.) Die Einfahrt aus der Pfarrstraße in den Hauptfahrstreifen soll durch 

geschwindigkeitshemmende Regelung nach der Kreiselausfahrt bevorzugt werden. 
 
Begründung: 
Auch nach dem Umbau im Zufahrtsbereich aus der Pfarrstraße ist die Verkehrsführung 
unbefriedigend und unfallgefährdend. Die spitzwinkelige Einsicht und die Beschleunigung 
der Autos in der Kreisel-Ausfahrt gefährden die Zufahrt. 
Alternativ nehmen Autofahrer die bequemere Parkstraße als Umgehung. Diese Straße lädt 
durch ihre Breite, bedingt durch halbseitiges Parken auf dem Gehweg, zu einem schnellen 
Umfahren des Hauptverkehrs ein. 
Gegenmaßnahmen wären zum Beispiel: 
- Parken auf der Straße, ohne Gehwegauffahrung. 
- Beschilderung „Durchfahrt verboten, Anlieger frei“. 
- Linienführung, die das Einfädeln aus der Pfarrstraßen-Zufahrt erleichtert. 
- Bevorzugte einstreifige Ausfahrt aus dem Kreisverkehr stadteinwärts. 
 
gez. Frank Weber 
 Fraktionsvorsitzender 

f.d.R. 
 Rita Schulz 

 


